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Ein Schuljahr
im Ausland

Schüleraustausch-
Messe 2007
15. September 2007
Emil-von-Behring-Gymnasium
Großhansdorf bei Hamburg

EUROVACANCES
Youth Exchange gGmbH
Rothenbaumchaussee 5
20148 Hamburg
www.eurovacances.de

CAMPS International
Daimlerstraße 17
25337 Elmshorn
www.camps.de

Hanseatic Bank GmbH & Co. KG
Bramfelder Chaussee 101
22177 Hamburg
www.hanseaticbank.de

iST
Internationale Sprach- und
Studienreisen GmbH
Stiftsmühle
69080 Heidelberg
www.sprachreisen.de

SSB Nottebohm
Schul- und Studienberatung
High School and College Consulting
Bergstraße 124
69121 Heidelberg
www.ssb-nottebohm.de

Studying down under
Elke Meinert Studienberatung
Arndtstraße 73
44135 Dortmund
www.studying-down-under.de

TravelWorks
Münsterstraße 111
48155 Münster
www.schueleraustausch-international.de

ICXchange - Deutschland e.V.
Bahnhofstraße 16-18
26122 Oldenburg
www.icxchange.de



Grußwort Das Programm Schüleraustausch-Messe 2007

Weitere Informationen:

Bürgerstiftung Region Ahrensburg
An der Reitbahn 3
22926 Ahrensburg
Telefon: 0 41 02 / 67 84 89
Fax: 0 41 02 / 82 34 56
E-mail: info@schueleraustausch-messe.de
www.schueleraustausch-messe.de

Eröffnung

Messe
Die ganze Welt im Blick: Vertreter mehrerer
Länder und die führenden Austausch-
Organisationen aus ganz Deutschland
informieren über Schulaufenthalte,
Privatschul-Angebote, Ferienjobs, Au-Pair-
und Sprachreisen, Finanzierungs- und
Fördermöglichkeiten sowie Stipendien

Podiumsdiskussion
Schüleraustausch für die Freundschaft
zwischen Völkern und Kulturenmit
Peter Harry Carstensen,Ministerpräsident
des Landes Schleswig-Holstein
Dr. Sergej P. Ganzha, Generalkonsul der
Russischen Föderation in Hamburg
Jodi Gentilozzi, American Chamber
of Commerce in Germany, Hamburg
Sylvia Schill, Recherchen-Verlag
Sir Peter Torry, Botschafter Großbritanniens
in Deutschland

Moderator:Michael Frömter, NDR 1Welle Nord

Vorträge
Lernen und Studieren in Neuseeland und
Australien
Christiane Horn, Neuseeländisches
Generalkonsulat in Hamburg
Henriette Schaefer, Australisches
Generalkonsulat in Frankfurt

Schulaufenthalte in den USA und Kanada
Martina Schulze, Amerikazentrum Hamburg
und Buchautorin zum Thema
Dr. Vera Christoph, C trains Kulturvermittlung,
Expertin des Bildungssystems Kanadas

Schüleraustausch – alles, was man wissen muss
Sylvia Schill, Recherchen-Verlag und
Herausgeberin eines Ratgebers und eines
Online-Portals zum Thema

10.30 Uhr

10.00 bis
16.00 Uhr

12.00 bis
16.00 Uhr

Sonnabend, 15. September 2007

10 bis 16 Uhr

im Emil-von-Behring-Gymnasium

Sieker Landstraße 203

22927 Großhansdorf bei Hamburg

Der Eintritt zur Messe und den Vorträgen ist frei.

Wir danken für die
Unterstützung:

Schulverband
Großhansdorf

Emil-von-Behring-
Gymnasium

Kreis Stormarn

Amerikazentrum
Hamburg

Bildung ist für unsere Gesellschaft
ein wichtiger „Rohstoff“ – unerläss-
lich im Beruf, unverzichtbar für das
Funktionieren der Demokratie und
das friedliche Zusammenleben mit
Menschen anderer Kulturen. Seit
Jahren pflegen Schulen aus
Schleswig-Holstein über Schüler-
austausch Kontakte in die USA,
nach Kanada, Frankreich, in die
Schweiz, nach Polen und Kalinin-
grad. Diese Entwicklung zeigt, dass
auch bei uns die Kenntnisse anderer

Kulturen und Länder immermehr zu einer selbstverständ-
lichen Voraussetzung für unser Leben werden.

Junge Leute sollten jede Gelegenheit nutzen, um in ande-
ren Ländern Erfahrungen für ihren persönlichen Werde-
gang zu sammeln. Deshalb freut es mich, dass ein Schul-
jahr im Ausland bei vielen Jugendlichen begehrt ist. Um
andere Länder und ihre Menschen kennen zu lernen, gibt
es nichts Besseres, als dort eine Zeit lang zu leben.

Mit der alljährlichen Schüleraustausch-Messe bieten die
Bürgerstiftung Region Ahrensburg und das Emil-von-
Behring-Gymnasium allen Interessierten eine besondere
Chance. Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrer
erhalten einen umfassenden Überblick auf die zahlreichen
Angebote. Sie können sich von Ehemaligen und Experten
beraten lassen. Sie haben die Möglichkeit, sich über
Kosten und Stipendien zu informieren, und sie können
sich Ratschläge für einen erfolgreichen Auslandsaufent-
halt holen.

Ich wünsche den Veranstaltern und allen teilnehmenden
Organisationen einen erfolgreichen Messetag. Mögen
viele der jungen Besucherinnen und Besucher ihren Traum
von einem Schulaufenthalt im Ausland in die Tat umset-
zen. Sie werden, davon bin ich überzeugt, die
Freundschaft zwischen Schleswig-Holstein und den
Gastländern mit neuen Impulsen und Eindrücken berei-
chern.

Peter Harry Carstensen
Ministerpräsident
des Landes Schleswig-Holstein


